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Latschen und Tratschen

Alle 14 Tage finden jeweils an drei 
Wochentagen gemeinsame wohnort-
nahe Spaziergänge für Ältere statt. Die 
Spaziergänge an der frischen Luft und das anschließende Kaffeetrinken mit netter Unter-
haltung tun einfach gut!
Treffpunkte: Dienstags und donnerstags an der Soester Rathaustreppe/Vreithof und mitt-
wochs im Grandweg/Ecke Klosterstraße jeweils um 14:30 Uhr.
Ansprechpartnerin: Petra Arlitt, Seniorenbeauftragte, Telefon: 02921/103 2212

Gegen Taschengeld helfen Jugendliche 
älteren Menschen z.B. bei der Gartenarbeit, 
im Haushalt oder am PC. 

Taschengeldbörse Soest

Weitere Informationen:

www.tgb-soest de
Mail: info@tgb-soest de
Telefon: 0151 403 180 72

.
.

auf dem Osthofenfriedhof

Wir haben jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Monat von 
15 bis 17 Uhr geöffnet.

Sie finden das Café Kränzchen 
in der kleinen Trauerhalle, 
Eingang Friedhofsverwaltung.
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Ausflüge für Seniorinnen und Senioren
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Nieheim
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Möhnesee

Mittwoch 4. Dezember
Adventsfahrt zur  St. Andreas Kirche Ostönnen
und St. Agatha Lichtkirche Holtum
-Busfahrt, Führung, Kaffeetrinken

16 Euro
SoestPass

Inhaber 8 Euro

Die evangelische Dorfkirche St. Andreas ist ein denkmalgeschütztes 
Kirchengebäude in Ostönnen. Ihre gotische Orgel gehört neben den 
Instrumenten in Sion, Kiedrich und Rysum zu den ältesten spielbaren 
Orgeln der Welt. Die katholische Kirche St. Agatha ist eine Dorfkirche 
in Holtum. Der Chor leuchtet in allen Regenbogenfarben: Geschickt 
installierte Strahler schaffen eine eindrucksvolle Atmosphäre.

SENI RENBÜROO
Treffpunkt netter Leute



Der Kartenvorverkauf erfolgt jeweils drei Wochen vor der Fahrt durch das
Seniorenbüro der Stadt Soest. -Änderungen vorbehalten-

Herausgeber: Seniorenbüro der Stadt Soest, Am Vreithof 8, 59494 Soest

Telefon:    0 29 21 / 103 - 2202 email: seniorenbuero@soest.de

Mittwoch 10. Juli

-Busfahrt, Führung, Kaffeetrinken

Büren, Schulmuseum oder Jesuitenkirche
zur Auswahl

18 Euro
SoestPass

Inhaber 9 Euro

16 Euro
SoestPass

Inhaber
8 Euro

Mittwoch 12. Juni
Lippstadt zwei parallele Stadtführungen
(kürzere/längere zur Auswahl)
-Busfahrt, Führung, Kaffeetrinken „Im Grünen Winkel“

Lippstadt wurde 1184 oder 1185 vom Edelherrn Bernhard II. zur Lippe unter dem Namen 
Lippe als erste echte Planstadt Westfalens gegründet. Die Erlaubnis zum Bau der Stadt erhielt 
Bernhard von Kaiser Friedrich I., genannt Barbarossa.

Bereits vor dieser Gründung gab es allerdings erste 
Ansiedlungen im heutigen Stadtgebiet; vor allem das 
heutige Nicolaiviertel war als Ansiedlung von Kaufleu-
ten und als Marktviertel bedeutend. Diese Bedeutung 
rührte von der Lage her, welche die Stadt an der 
Lippefurt für den Handel in Deutschland hatte: Sie lag 
am Kreuzungspunkt der Handelsstrecke zwischen 
Frankfurt am Main und Lübeck und der Straße zwischen 
Paderborn und Münster.

Mittwoch 31. Juli
Waldbühne Heessen - Max und Moritz
-Busfahrt, Eintritt , Beginn 17 Uhr

16 Euro
SoestPass

Inhaber
8 Euro

Wer kennt sie nicht, diese Zeilen der wohl beliebtesten 
Wilhelm-Busch-Geschichte? Max und Moritz, die 
beiden Lausbuben schlechthin spielen gerne Streiche. 
Böse Streiche, die immer die Erwachsenen treffen und 
vor denen niemand sicher ist.

Ach, was muss man oft von bösen

Kindern hören oder lesen!

Wie zum Beispiel hier von diesen,

welche Max und Moritz hießen, …

Mittwoch 15. Mai
Nieheim, Käsemuseum und Sackmuseum
-Busfahrt, Führung, Kaffeetrinken im Museum-

20 Euro
SoestPass

Inhaber 10 Euro

Mittwoch 18. September
Schifffahrt Möhnesee mit Kaffeegedeck,
Arnsberg LWL Kloster Wedinghausen
-Busfahrt, Eintritt, Kaffeetrinken, Führung

25 Euro
SoestPass Inhaber 12 Euro

Nach der Schifffahrt auf dem Möhnesee mit Kaffeetrinken 
geht es zu einer Führung im Kloster Wedinghausen in 
Arnsberg.
Das Kloster Wedinghausen ist ein ehemaliges Prämon-
stratenser-Chorherrenstift. Es wurde um 1170 gegründet 
und im Zuge der Säkularisation im Jahre 1803 aufgeho-
ben. Das Kloster war ein religiöses und kulturelles 
Zentrum der Grafschaft Arnsberg und später des 
Herzogtums Westfalen. 

SoestPass Inhaber
9 Euro

18 Euro
(Enkel frei)

Mittwoch 14. August
Tierpark Hamm-Busfahrt, Eintritt-

Es gibt so viel zu sehen. Gestaltet Euch Euren eigenen Erlebnis-Tag!

Erkundet eine faszinierende Erlebniswelt! Bei uns erlebt ihr Artenvielfalt pur und naturnah 
gestaltete Lebensräume, die zum Teil sogar begehbar sind.
Ihr könnt rund 500 Tiere in 70 verschiedenen Arten aus nächster Nähe bestaunen. Zudem 
begegnen euch auf dem Rundweg auch einige ganz besondere Bewohner: Borneo-Gibbons, 
Fossas von Madagaskar oder Tayras aus Südamerika werden nur in wenigen anderen 
zoologischen Einrichtungen gezeigt.
Geht auf Entdeckungstour in der fantastischen Fabeltier-Erlebniswelt! Hier gibt es neben 
klassischen und atemberaubenden Spielangeboten viele liebevoll gestaltete Bereiche, die 
Kindern ein altersgerechtes Rollenspiel ermöglichen.

SONDERFAHRT - Nur für Oma/Opa und Enkel

Ein einzigartiges Museumskonzept sehen wir in 
Nieheim. Vier Museen widmen sich der kulinari-
schen Vielfalt Westfalens. Wir besuchen das 
Käsemuseum und schauen wie die Löcher in den 
Käse kommen. Weiter sehen wir das Sackmu-
seum – die Welt der alten und neuen Säcke. 
Dort werden Säcke – Beutel – Tüten aller Art 
gesammelt und ausgestellt. So haben Sie das 

Thema Sack noch nie gesehen. Bei der Rück-
fahrt Stopp am Altenbekener Viadukt

Unterricht wie zur Kaiserzeit
Lassen Sie sich diese einzigartige Gelegenheit 
eine historische Schulstunde "wie zur Kaiserzeit" 
hautnah zu erleben nicht entgehen.
Das Prunkstück ist ein Klassenzimmer aus der 
Jahrhundertwende, wie es vor dem ersten 
Weltkrieg allgemein üblich war. Das Klassen-
zimmer enthält u.a. Zweier- und Dreierbänke 
mit Tintenfässern, Lehrerpult mit Rohrstock, und 
vieles mehr.

Die Jesuitenkirche „Maria Immaculata“ 
inmitten der Bürener Innenstadt gilt als 
eines der prächtigsten Barockwerke in 
ganz NRW.
Auf der Rückfahrt kurzer Stopp am
Alme-Quellgebiet.


